
Liebe Musikfreunde

Am 12. Juli 2017 ab 18h (Musik ab 19h) geht es weiter mit dem zweiten Konzert

Musica Brasileira

 Passend  zu Hochsommer und Ferienfeeling gibt es bei Möllers 
eine Hommage auf, BossaNova, Samba und den Sommer! 

Wie immer gibt es außer Musik besondere Gaumenfreuden und erlesene Weine
Wie immer gibt des den hervorragenden Service in angenehmer Atmosphäre und

Bei schönem Wetter Open Air im Garten, sonst im Restaurant.
Wie immer ist der Eintritt frei!

Nach dem großen Andrang im letzten Jahr sind Reservierungen sicher empfehlenswert.
(Möglich bis 18h , danach freie Platzwahl Tel.: 06235-931-0)

Meine musikalischen Gäste sind Tobias Langguth – Gitarre, und Dirik Schilgen – Percussion.
Beide sind in der deutschen Jazzszene und besonders im Genre Latin-Jazz wohlbekannt und

äußerst beschäftigt. Ich freue mich sehr, dass sie dabei sind.

Tobias Langguth – Gitarrist und Sänger aus Karlsruhe. 
Seit 1979 als Berufsmusiker tätig, hat er zunächst autodidaktisch das Gitarrenspiel erlernt. Einige

Semester an Musikhochschulen und Studienaufenthalte in Brasilien runden sein profundes
musikalisches Handwerk ab. Er hat fünf CDs mit brasilianisch inspirierter Musik veröffentlicht und
spielt in wechselnden Bands in Clubs und auf Kleinkunstbühnen. Tobias beherrscht nicht nur die

BossaNova- Gitarre großartig. Ganz besonders freue ich mich auch mit ihm zu singen. Er hat eine
wunderschöne tiefe Stimme und  sein brasilianisch klingt absolut authentisch.

www.tobiaslangguth.de

Mit Dirik Schilgen habe ich viele Jahre zusammen bei Ooyaah musiziert. In diesem Jahr spielt er
auch wieder in meinem Quartet. Er ist Schlagzeuger, Musiker, Komponist, Bandleader und Lehrer.

Die Fähigkeit in verschiedenen Stilistiken mit Souveränität und musikalischem
Einfühlungsvermögen zu agieren spiegelt sich in zahlreichen Rundfunkproduktionen und CD-

Einspielungen in Jazz, Pop und Brasil - Musik wieder. Für letztere hat er ein besonderes Faible,
das sich wie ein roter Faden durch seine eigenen Projekte zieht. www.dirikschilgen.de 

Wir drei lieben die brasilianische Musik sehr und so wird es eine wahre Freude werden. 
Einfach die Augen schließen und sich vorstellen, man wär' am Zuckerhut. 

Wir denken uns für eine Weile nach Brasilien!
Und wenn die Nacht nicht lau genug ist, gibt es Wolldecken!.... 

Oder wir setzen uns gemütlich ins schöne Restaurant. 

Liebe Grüße und bis bald
Jutta

Diese Info darf wie immer gerne weitergeleitet werden 


